
BIOLOGICUM ALMTAL

„Beziehungen fördern die Intelligenz“
GRÜNAU. Der Kognitionsbiolo-
ge und Verhaltensforscher Tho-
mas Bugnyar erforscht die In-
telligenz von Vögeln. Beim „2. 
Biologicum Almtal“ spricht er 
über „Rabenpolitik. Verständ-
nis und Nutzen von sozialen 
Beziehungen“.

 
Tips: Wie sind die Raben so 
schlau geworden?

Thomas Bugnyar: Das ist genau 
das, was uns interessiert. Von ver-
schiedenen gängigen Hypothesen 
bevorzuge ich die sogenannte 
„Soziale Intelligenz Hypothese“, 
nämlich dass die Grundlage der 
Klugheit von Raben in ihrem 
komplexen Sozialleben zu finden 
ist: Es geht hier darum, Artgenos-
sen einschätzen zu können (z.B. 
ob sie als Kooperationspartner 
taugen oder man sich vor ihnen 
in Acht nehmen muss), Freund-
schaften zu schließen und Alli-
anzen mit bestimmten Individuen 
aufzubauen (die sich im weiteren 
gegenseitig helfen) und gleich-
zeitig die Beziehungen anderer 
Raben zu durchschauen bzw. so-
gar zu manipulieren (z.B. mögli-
che starke Allianzen von Gegen-
spielen zu verhindern).

Tips: Mit welchen Methoden 
haben Sie herausgefunden, dass 
die Raben schlau sind?

Bugnyar: Wir benutzen eine 
Kombination von Verhaltensbe-
obachtungen (vorwiegend an wil-
den Raben in ihrem natürlichen 
Lebensraum) und Experimente 
(vorwiegend an handaufgezoge-
nen Vögeln in unseren Großvoli-
eren). Die Beobachtungen erlau-
ben uns korrelativ festzustellen, 
unter welchen Bedingungen in-
teressante Verhaltensweisen und 
Leistungen überhaupt auftreten. 

Bei den Experimenten geht es 
darum, unsere konkreten Ide-
en mittels Wahlentscheidungen 
oder Diskriminationsleistungen 
zu testen. Dafür lassen wir die 
Raben am Touchscreen-Compu-
ter und an Versuchsapparaten ar-
beiten oder konfrontieren sie mit 
sozialen und/oder über Playback 
simulierten Situationen.

Tips:  Fördern soziale Bezie-
hungen die Intelligenz?

Bugnyar: Ja. Genau das besagt 
die Hypothese, und unsere bis-

herigen Ergebnisse unterstützen 
diese Vorhersage.

Tips: Kann man diese Erkennt-
nisse auf Menschen anwenden?

Bugnyar: Bis zu einem gewis-
sen Grad ja. Auch für uns Men-
schen ist es zentral, Freundschaf-
ten und Allianzen zu schmieden; 
wie wir dabei vorgehen ähnelt 
sehr dem, was Raben machen. 
Wir können an Raben somit die 
Grundzüge unserer sozialen Tak-
tiken studieren, testen inwieweit 
dazu höhere kognitive Vorgänge 
nötig sind und letztlich über die 
evolutiven Zwänge/Selektions-
drücke, die zu solchen Fähigkei-
ten führen, Auskunft geben.<

Professor Thomas Bugnyar forscht über die Intelligenz von Raben.

BIOLOGICUM ALMTAL

Das Biologicum Almtal findet heuer 
bereits zum zweiten Mal statt. Un-
ter der wissenschaftlichen Leitung 
von Prof. Kurt Kotrschal befasst 
es sich mit den zentralen Themen 
der modernen Biologie. Aktuelles 
Thema ist die „Biopsychologie des 
Verstandes“.
Termin: Donnerstag, 8. bis 
Sonntag, 11. Oktober, Pfarrhof 
Grünau
Programm und Anmeldung:
www.biologicum-almtal.at
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